Pressemitteilung
Alle Bausteine für die Digitalisierungs-DNA.
GeoIT von EFTAS, iNovitas, Hansa Luftbild und Moskito auf einem Intergeo-Stand.
Münster, 30.08.2018. Geoinformation – die DNA der Digitalisierung. So lautet ein Statement der Intergeo 2018. Die zukunftsweisende Synthese dieser DNA erleben die Messebesucher gebündelt auf dem Gemeinschaftsstand von EFTAS, iNovitas, Hansa Luftbild und Moskito. Auf der Fläche 12.0C.016  demonstrieren die Unternehmen vom 16. bis 18. Oktober 2018 in Frankfurt am Main ihre neuen GeoIT-Lösungen u.a. im Kontext internationaler Kooperationen, für Infrastrukturbetreiber und in puncto WebGIS-Anwendungen. 
„Ge-o-netik“, antwortet Olaf Büscher als verantwortlicher Standorganisator augenzwinkernd auf die Frage zum Themenspektrum des diesjährigen Messeauftritts von EFTAS, iNovitas, Hansa Luftbild und Moskito. Der DVW-Präsident Prof. Dr. Hansjörg Kutterer formulierte die DNA-Metapher als Slogan. „Wenn man im Bild bleiben möchte, werden unsere Besucher mit den Technologien Fernerkundung, Mobile Mapping, in-Situ-Daten-Erhebung und GIS den State-of-the-Art ganz wesentlicher Nukleotide der Digitalisierungs-DNA präsentiert bekommen“, so Büscher. Spannend ist natürlich die Synthese neuer GeoIT-Lösungen durch die Kombination dieser Bausteine.

Die EFTAS GmbH hat einige neue „DNA-Sequenzen“ bei der Intergeo 2018 im Gepäck. Traditionell stehen beim Münsteraner GeoIT-Dienstleister Lösungen im Fokus, die Fernerkundungsdaten mit in-Situ-Daten wie UAV-Luftbildern, amtlichen Geodaten oder Feldkartierungen fusionieren. Daher informiert EFTAS über einsatzbewährte Workflows aus Fernerkundung, Web-Portal, App und Feldkartierung - in diesem Jahr fokussiert auf internationale Kooperationen. Das operative Monitoring mit Sentinel-Daten demonstriert EFTAS mit seinen Copernicus-Diensten für die Wasserwirtschaft und den Bergbau. Mit Micro Rapid Mapping (MRM) wartet  das Unternehmen zudem mit einer völlig neuen Lösung auf, durch die nach chemischen Notfällen vollautomatisch UAV-Luftbilder für das Krisenmanagement aufgenommen, prozessiert und GIS-basiert analysiert werden. Aus der Abteilung EFTAS.webmapp kommt dabei eine Funktionalität, mit der in Zukunft eine Schnittstelle zum bundeseigenen satellitengestützten Modularen Warnsystem (MoWaS) besteht, um einerseits Push-Nachrichten von Gefahrenlagen zu erhalten, andererseits Warnungen für das System bereit zu stellen.
Die iNovitas AG zeigt in diesem Jahr diverse infra3D-Projekte (u.a. Stadt Wien – Projekt „Wien gibt Raum“, Stadt Bern, Stadt Ibbenbüren usw.) sowie neue Features ihrer bereits europaweit etablierten infra3D Infrastrukturplattform. Zu den diesjährigen Funktionserweiterungen gehören u.a. das infra3D Portal inklusive Benutzerverwaltungstool, die Integration externer Laser-Daten in Kombination mit bestehenden infra3D-Funktionalitäten, Handybilder-Integration im infra3D Notes und vieles mehr. Der infra3D Service stellt den kommunalen und städtischen Infrastrukturbetreibern georeferenzierte und hochauflösende 3D-Bilder für Analysen, Messungen und Bauprojektierungen zur Verfügung. Kunden des infra3D profitieren nachweislich von enormen Zeit- und Kostenersparnissen.

Hansa Luftbild präsentiert 2018 beispielhaft außergewöhnliche Sensorikprojekte (z.B. aus Berlin), die Themen Liegenschaftsmanagement (z.B. Deutsche Wohnen) und Aktualisierung der gesplitteten Abwassergebühr sowie Neuigkeiten der GeoIT-Sparte (z.B. aus Ostafrika und von interessanten Inlandskunden). In jedem Fall gab es besondere, nicht alltägliche Herausforderungen: sei es an hohe Genauigkeiten, an schwierige topographische Verhältnisse, an riesige Datenmengen, an diffizile Kommunikation, an enorme Objektgrößen oder an sehr spezielle Kundenwünsche. Alle Projekte zeigen eins erneut: Hansa Luftbild liefert kompetent höchste Qualität von Diensten, Daten und Sensoren. Gepaart wird dies mit leistungsfähiger Softwareentwicklung für Luftraumverwaltung, Hafenmanagement, Liegenschaftsorganisation und Baumkontrollen.

Mit dem neuen Produkt Sketch4GIS und einem GIS für Industrieanlagen können sich Besucher bei der Firma Moskito über zwei völlig unterschiedliche Themen informieren. Sketch4GIS bietet eine einfach zu bedienende und ebenso einfach in das eigene Unternehmen zu integrierende Weblösung für die Kartierung im Feld. Außerdem zeigt die Firma die neueste Fachanwendung, die spartenübergreifend alle leitungsgebundenen Medien verwaltet. Von den Abwasserreports für die Bezirksregierung bis zu Medienplänen der Wasser- und Gasnetze sind alle Dokumente und Pläne in einer Applikation verfügbar. Zum Funktionsumfang gehören Datenerfassung, Planerzeugung und Analyse.
Weitere Informationen zu den Ausstellern finden sich unter www.eftas.com, www.inovitas.ch, www.hansaluftbild.de und www.moskito-gis.de im Internet.
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